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zunächst dürfen wir Ihnen danken, dass Sie unserer Interessengemeinschaft beigetreten sind, um in 
einer  starken  Gemeinschaft  an  einer  zukunftsorientierten  Lösung  der  Grund-  und 
Hochwasserprobleme  unserer  Region mit  zu  arbeiten.  Wir  wollen  den  zuständigen Behörden  und 
Politikern zeigen, dass nicht alle Bürger unserer Region in Resignation verfallen sind und zusehen wie 
über ihre Köpfe hinweg entweder falsch oder gar nicht entschieden wird.

Wir  beabsichtigen  Sie  mit  unseren  Mitglieder-Informationen  in  regelmäßigen  Abständen über  die 
Aktivitäten  des  Vereins  zu  informieren,  damit  Sie  wissen  was  geschieht  und  Sie  jederzeit  gut 
informiert Anregungen bezüglich der Vorgehensweise beisteuern können.

1. Information über den aktuellen Mitgliederstand

Der Aufbau des Vereins geht zügig voran. Derzeit sind 223 Mitglieder aus Kissing Mering und 
Friedberg  erfasst  und  laufend  kommen  neue  Mitglieder  dazu.  Wir  sind  zuversichtlich  einen 
Mitgliederstand zu erreichen, der von den Behörden nicht ignoriert werden kann.

2. Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag von 24, -- € / Jahr schließt die Mitgliedschaft des Ehepartners / Lebenspartners / 
Miteigentümers der Immobilie dann mit ein, wenn dieser ebenfalls einen Aufnahmeantrag stellt. Zur 
Stärkung der Außenwirksamkeit des Vereins bittet der Vorstand von dieser Möglichkeit auf jeden Fall 
Gebrauch zu machen. 

Jedes weitere volljährige,  in der gleichen häuslichen Gemeinschaft  lebende Familienmitglied kann 
ebenfalls für einen Jahresbeitrag in Höhe von 6, -- € / Jahr Mitglied des Vereins werden.
 
Für diesen Zweck liegen dieser Information 2 Anträge für diese Mitgliedschaften bei.
Diese Regelung entspricht dem Wunsch einer großen Anzahl unserer Mitglieder.

3. Geplante Aktivitäten

 Gespräche mit Anwälten, um die rechtlichen Möglichkeiten der Bürger von Kissing, Mering 
und  Friedberg  zu  prüfen  (  z.B.  Überprüfung  möglicher  Regressansprüche  gegenüber  den 
Genehmigungsbehörden ) und die weitere Vorgehensweise festzulegen. 

 Evtl. wenn uns dies empfohlen wird, die Einreichung von Klagen, wie z.B. Auskunftsklage, 
Feststellungsklage oder Schadensersatzklagen wegen Versäumnisse verschiedener Behörden, 
bis hin zu Strafanzeigen.

 Ein weiteres Gespräch mit Herrn Landrat Knauer.
 Ein Gespräch mit Herrn Regierungspräsident Schmid.
 Gespräche mit den für unsere Region zuständigen Landtagsabgeordneten.
 Evtl. die Einschaltung des Petitionsausschusses des Bayerischen Landtags nach Vorbereitung 

der Petition mit einem Anwalt.
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Einige wenige Mitglieder haben in Gesprächen den Gedanken geäußert, dass die von uns jetzt, nach 
fast 4 Jahren ohne konkretes, sinnvolles Ergebnis, geplante härtere Vorgehensweise vielleicht doch 
besser durch einen Schmusekurs mit den Behörden ersetzt werden sollte. Dazu ist zu sagen, dass alle 
Versuche gemeinsam mit den zuständigen Behörden an einer zukunftsorientierten Lösung zu arbeiten, 
die  die  Bürger  unserer  Region vor  Grund-  und Hochwasser  langfristig  und wirkungsvoll  schützt, 
gescheitert  sind.  Die  Kooperationsbereitschaft,  die  im  sogenannten  Hochwasser-Arbeitskreis  der 
Regierung von Schwaben von den Bürgervertretern eingebracht wurde, wurde ignoriert. Die von der 
Regierung  von  Schwaben  ausgewählte  Planungsvariante  ist  die  schlechteste  zur  Behebung  der 
Grundwasserprobleme.  Die  berechtigten  Schutzinteressen  der  Bürger  werden  ignoriert.  Auf 
verschiedene klar und freundlich gestellte Fragen haben wir bis heute keine Antwort erhalten. Erst die 
Einschaltung der Presse, die in den letzten Wochen klar darstellte, dass die Planungen der Behörden 
am Schutzbedürfnis der Bürger total vorbei gehen, haben jetzt nach fast 4 Jahren mehr Bewegung in 
die Sache gebracht. Die Vorstellung, dass die zuständigen Behörden bei Kooperationsbereitschaft der 
Bürger auch eine, die Bürger schützende Lösung vorschlagen werden,  hat sich als  Illusion heraus 
gestellt. 

Die geplanten Aktivitäten werden natürlich auch Geld kosten. Es ist klar, dass die Mitgliedsbeiträge 
für unsere Aktivitäten nicht ausreichen werden. Wir bitten daher unsere Mitglieder, soweit Sie bereits 
heute für die verschiedensten Institutionen spenden, einen Teil Ihrer Spenden auf das Spendenkonto 
der
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einzuzahlen. Selbstverständlich erhalten Sie dafür eine Spendenbescheinigung, die Sie steuerlich 
geltend  machen  können.  Die  Gemeinnützigkeit  des  Vereins  wurde  vom  dafür  zuständigen 
Finanzamt Augsburg Stadt bescheinigt. Über die Höhe der eingegangenen Spenden werden wir Sie 
informieren.

4. Bitte um Mitarbeit im Verein

Jeder Verein braucht die aktive, ehrenamtliche Mitarbeit seiner Mitglieder. Auch wir brauchen Sie, 
mit Ihrem speziellen Wissen und beruflichen Können.

Folgende Aufgaben sind zu erledigen.

 Aufbau eines Presse-Archivs. Seit Mai 1999 wurden fast alle zum Thema Grundwasser und 
Hochwasser erschienen Presseartikel und Leserbriefe aus den verschiedensten Tageszeitungen 
und Fachzeitschriften gesammelt. Wer hat Erfahrung beim Aufbau eines Presse-Archivs? Wer 
hat Lust diese Aufgabe zu übernehmen?

 Erstellung einer Homepage für den Internet-Auftritt  des Vereins. Wer kann diese Aufgabe 
übernehmen? Wer hat dafür das entsprechende Wissen?

 Wer hat zusätzliche Ideen, die bei der Verwirklichung unserer Ziele „ Erreichen des Schutzes 
der Bürger unserer Region vor Grund- und Hochwasser „ weiter helfen? Sie sind herzlich 
eingeladen.

 Pflege der Mitglieder-Adressdatei.
 Klärung des gebündelten Einsatzes von Rechtschutzversicherungen von Mitgliedern, die eine 

solche Versicherung haben.
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5. Überprüfung Ihrer bei uns gespeicherten Daten insbesondere Bankverbindung und 
Emailadresse ( falls vorhanden )

Fehlbuchungen und Rückbuchungen beim Bankeinzug kosten Geld. Das wollen wir vermeiden. Bitte 
prüfen Sie deshalb, ob Ihre Bankverbindung bei uns richtig gespeichert ist. Sollten wir oder Sie bei der 
Angabe  Ihrer  Bankverbindung  einen  Fehler  gemacht  haben,  helfen  Sie  uns  diesen  Fehler  zu 
korrigieren, bevor er Geld kostet.
Ihre  Email-Adresse  bitten  wir  Sie  deshalb  zu  überprüfen,  weil  wir  in  Zukunft  die 
Mitgliederinformationen, wenn möglich, über diesen kostensparenden Weg versenden möchten. Bitte 
prüfen Sie nachstehenden Angaben. Sollten Sie eine Emailadresse besitzen und diese nachfolgend 
nicht gelistet sein, so teilen Sie diese nachfolgender Person mit.

Und melden Sie Änderungen und Ergänzungen bei:

Bernhard Grossmann
Waldweg 3
86438 Kissing
Tel.: 08233/60672
Email: bernhardgrossmann@my-box.de

6. Mitgliederversammlung

Der Verein wurde von sieben Mitgliedern gegründet, weil diese Zahl laut Gesetz die Mindestzahl für 
die Gründung eines Vereins ist. Zur Gründung war es ebenfalls erforderlich einen Vorstand zu wählen 
und bestimmte Funktionen zu besetzen. In der Zwischenzeit liegt die Mitgliederzahl beim 30fachen 
der Gründungszahl. Diesem Umstand muss natürlich Rechnung getragen werden durch die Neuwahl 
eines Vorstands, der den Vorstellungen aller Mitglieder entspricht. Wir planen daher im. 1. Halbjahr 
2003 eine Mitgliederversammlung abzuhalten.
Bei dieser Mitgliederversammlung werden wir Sie dann über das bis dahin Erreichte informieren.
Eine  entsprechende,  genaue  Information  zum  Termin  erfolgt  nach  Satzung  rechtzeitig  in  der 
Friedberger Zeitung.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Slansky Matthias Bentenrieder
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender.

Anlage:  2 Aufnahmeanträge
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